
Wie gut und
sicher sind
Lebensmittel?
Hinsbeck. „Lebensmittel und Ess-
kultur im Grenzland: Gut, sauber
und fair?“ Das ist der Titel beim
heutigen „Kurs 21“-Gespräch der
Volkshochschule. Ab 19.30 Uhr
diskutieren im Restaurant „Haus
Bey“ Experten aus der Bio-Land-
wirtschaft, von Slowfood und
Fachzeitschriften.

Die Bio-Branche boomt,
gleichzeitig gerät die Landwirt-
schaft zunehmend unter Druck
der Lebensmittelbranche. Auch
im Kreis Viersen setzen sich
Milchbauern gegen die Abnah-
mepreise von Milch zur Wehr.

Wie sicher und umwelt-
freundlich sind Lebensmittel?
Was bringen Gütesiegel und was
heißt „Bio“, „regional“ und „fai-
rer Handel“? Welche Vorteile
bieten regionale und Fair-Trade-
Produkte? Wie kann man sie er-
kennen? All das soll diskutiert
werden. ulli
Ewww.kreis-viersen.de

DAS MEINEN UNSERE LESER

eine erhebliche Rolle spielt. Eine
erneute Eheschließung nach sie-
ben oder zehn Jahren gäbe den
Eheleuten die Möglichkeit, ihre
(vielleicht festgefahrene) Lebens-
gemeinschaft noch einmal neu zu
überdenken. Dann wäre es eine
zweite Hochzeit der zusammen-
gefassten Gefühle, wo man echt
sagen könnte: In guten wie in
schlechten Tagen.
Mein Mann fragt manchmal:
„Würdest du mich noch mal hei-
raten?“

Margret Schnorr
Marienburgstraße 38
Kempen

„Die heile Welt
bröckelt allmählich“

Zum Bericht „Ehe auf Zeit: Humbug“
(WZ vom 22. September):

In Anbetracht der hohen Schei-
dungsraten ist die Überlegung
von Frau Pauli nicht ganz fehl am
Platz. Ich finde, auch die Kirche
(bei den evangelischen Priestern
werden z. B. Ehen geschieden,
siehe Landesbischöfin von
Mainz) sollte von ihren alt-einge-
sessenen Vorgehensweisen etwas
abweichen. Die heile Welt der
intakten Familie bröckelt ganz
allmählich, wobei auch Armut

NAMEN & NACHRICHTEN

Jöriskes. Um König zu werden,
mussten die Jungen und Mäd-
chen kein Gewehr schwingen,
sondern auf Büchsen werfen. Im
Mai kommenden Jahres werden
sich die großen und kleinen
Majestäten beim Schützenfest fei-
ern lassen. lg

Nachwuchs hat die
Büchsen im Visier
Johanna Rietzke und Felix Delle
sind die neuen Kinderschützen-
könige der St. Lambertus-Bru-
derschaft Leuth. Ihre Minister
sind Jonas Thelen und Stefan
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In allen Formen und Farben
PLANTENCENTRUM VEL-
DEN Bis zum
2.Oktober geht das
Fest rund um
Zimmerpflanzen.
Beim Zimmerpflanzenfest im
Plantencentrum Velden dreht
sich alles um Grünpflanzen fürs
Haus. Dabei wird die komplett
erneuerte Zimmerpflanzenabtei-
lung ins rechte Licht gesetzt. Dies
geschieht auch deshalb, weil sie
durch den Erfolg der Außenab-
teilungen vielleicht nicht die Auf-
merksamkeit bekommt, die sie
verdient. Denn: In dem Betrieb
sind die Ausstellungsfläche und
das Sortiment an Zimmerpflan-
zen enorm groß. So ist das Unter-
nehmen ständig auf der Suche
nach neuen und unbekannteren
Pflanzensorten, züchtet neue Ar-
ten, andere Blattfarben und Blu-
men.

Die Riesen reichen bis
zum Treibhausdach
In Velden ist man stolz auf das
Sortiment, die Qualität und die
Auswahl, die die Kunden vorfin-
den. Diese reicht von Miniatur-
bis zu „Riesen-Exemplaren“, die
wegen der idealen Bedingungen
fast durch das Treibhausdach
nach draußen wollen. Pflanzen
stehen hier ideal und großzügig,
sie bekommen sehr regelmäßig
die richtige Düngung. Die besten

Licht- und Klimabedingungen
sind gewährleistet. Es ist buch-
stäblich so: der Züchter verkauft
direkt an den Kunden . Wie der
Name Plantencentrum (Pflan-
zenzentrum) schon sagt, sind das
Unternehmen ganz und gar auf
Pflanzen spezialisiert. Das Perso-
nal verfügt über ein enormes
Fachwissen auf diesem Gebiet.
Darum dürfen die Kunden beste
Beratung erwarten. Mit Fragen
zur Versorgung, zum Eintopfen,
Standort, zu Krankheiten und
Befall sowie mit der Hilfe beim
Aussuchen ist das Plantencen-
trum die richtige Adresse.

 Bei den Zimmerpflanzen gibt
es für jede Einrichtung und jeden
Standort eine passende Pflanze.
Zimmerpflanzen können mit ge-
wagten, perfekt passenden Far-
ben- und Formenkombinationen
Akzente setzen und die Einrich-
tung lebendiger und hübscher
machen. In der schön erneuerten
Topfabteilung gibt es sicher auch
den passenden Topf, um den Ef-
fekt abzurunden. In den vergan-
genen Jahren sind sich die Men-
schen bewusster geworden, was
gesund ist und was weniger gut
ist. Darum wurde auch viel nach
dem Gesundheitseffekt von

Pflanzen geforscht. Und was hat
sich dabei gezeigt? Die Gesund-
heit und das Wohnbefinden des
Menschen werden positiv beein-
flusst, wenn sie inmitten von
Pflanzen leben und arbeiten.
Pflanzen reinigen die Luft – dies
gilt für städtisches Grüh und für
Pflanzen in den Häusern oder im
Büro.

Bis zum 2. Oktober wird ein
Rabatt von 20 Prozent auf Zim-
merpflanzen gewährt. Noch sie-
ben Tage wird mit den Kunden
ein großes Fest gefeiert, während
dieser Zeit gilt der Preisnachlass
im Plantencentrum Velden.

Im Plantencentrum Velden kümmert man sich liebevoll um alle Zimmerpflanzen.

Die besten Pflanzen,
die besten Preise!

Kugelchrysanthemen
Ø 50 cm, dick, 8 Farben

Kirschlorbeer m. Ballen
st. verzweigt, 80-100 cm 4,954,95

2,952,95

Super Herbstsaisonstart
Zimmerpflanzen Festwoche: alle Zimmerpflanzen -20%

Alle Zimmerpflanzen
0,10 bis 3 m hoch! -20%-20%

4,95

6,95

10,95
Super Eiben mit Ballen
100 cm hoch, superdick 8,958,95

Fam. Dings Vorstweg 60,
Velden 0031 77 4729015
www.plantencentrumvelden.nl
Angebote gültig bis zum 2. Okt.
oder solange Vorrat reicht.
Druckfehler vorbehalten!

Info:

Öffnungszeiten
Mo.- Fr. 9-18 Uhr
Sa. 8-17
So. 9-17

A61, Richtung Venlo,
Abfahrt Kaldenkirchen-Straelen,
dann Richtung Autobahn A40.

A40, Richtung Venlo, 2. Abfahrt Nr. 40 Velden,
dann rechts Richtung Velden, Kreisverkehr links
(Sie sehen die gelben Fahnen).

Sonntags Verkauf!
von 9 bis 17 Uhr

immer

10.000
Koniferen und
Kirschlorbeer
im Angebot!

www.
plantencentrum

velden.nl
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Die nächsten Termine: 2., 10., 17., 24. Oktober 2007

Altes Eisen im Fokus

FOTOGRAFIE Bilder aus dem Ruhrgebiet werden ab Sonntag gezeigt. 

Kempen. Abgefahren – unter die-
sem Motto beginnt am Sonntag 
eine Ausstellung im Atelier 
Moosgasse von Barbara Herr-
mann-Lange. Die beiden Kempe-
ner Fotografen Geraldine und Pe-
ter Roskothen zeigen Bilder, die 
sie im Ruhrgebiet geschossen ha-
ben. 

Die mehr als 25 Werke zeigen 
Makrofotografien, Stilleben und 
„bewegte“ Bilder in schwarz-
weiß, in Farbe oder als Infrarot-
aufnahmen. Bei den Motiven – 
Reifen, alte Waggons und Schie-
nen – ist auch das Thema „altes 
Eisen“ immer sichtbar. Von 11.30 
bis 15 Uhr kann man am Sonntag 
mit dem Ehepaar fachsimpeln. Es Peter und Geraldine Roskothen stellen in der Moosgasse aus.
wird ein begleitender Kunstka-
lender für 2008 verkauft. Wesel, in der Thomasstadt zeigen zeiten in der Moosgasse zu sehen: 

Das Künstler-Ehepaar Rosko- sie aber zum ersten Mal ihre Wer- dienstags bis freitags 15-18 Uhr 
then wohnt seit 15 Jahren in ke. und samstags 11 bis 14 Uhr. ulli 
Kempen. Zwar hatten sie schon „Abgefahren“ ist bis Ende Ok- Ewww.photo.roskothen.de 
Ausstellungen in Nettetal und tober zu den normalen Öffnungs- Ewww.atelier-moosgasse.de 


